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Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept – Main-Werntal 

Ablauf 

1. Vorstellung BBV LandSiedlung 

2. Vorstellung der Gemeinde durch den Bürgermeister 

3. Um was geht es bei dem Projekt? 

• Handlungsfelder 

• Maßnahmenbeispiele 

• Vorstellung der Projektphasen 

4. Fragen an die Gemeinde (siehe Handout) 
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für die Region 
Immobilien. Flächenmanagement 

für den Profi 
Betriebs 
Beratung 

für den ländlichen Raum 
Flur- und 
Regionalentwicklung 

für den Betrieb 
InvestitionsBetreuung 

für die Natur 
AgrarUmwelt 

Planen und Entwickeln im ländlichen Raum 
Dienstleister für Kommunen, Behörden und Grundeigentümer 

Quelle: BBV LS 
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Wirtschaft 
und 

Gewerbe 

Landwirtschaft 
Landschaft, 

Landnutzung 

Maßnahmenbeispiele 

• Gemeinsamer Internetauftritt, 
• Breitbandversorgung,  
• Gemeinsame Vermarktung 

von Gewerbeflächen, 
• Wirtschaftsförderung,  
     … 
 

• Flurneuordnung,  
• Ländliches Kernwegenetz, 
• Fließgewässerkonzept / 

Gewässerentwicklung, 
• Grundwasserschutz, 
• Streuobst,  
• Gemeinsames Ökokonto, 
• Hofnachfolger, 
     … 
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Maßnahmenbeispiele 

• Innenentwicklungskonzept, 
• Leerstandsmanagement, 
• Immobilienbörse, 
• Junge Familien, 
• Dorferneuerung, 
• Sanierungsmaßnahmen / Altorte, 

… 
 

• Rad- und Wanderwegekonzept,  
• E-Mobilität,  
• Beschilderung, Themenwege,  
• Kulturräume – Wiedernutzung 

historischer Gebäude,  
• Ferienprogramm,  
• Kultur- und 

Veranstaltungskalender, 
• Gastronomie, … 

Dorf und 
Siedlung 

Erholung 
und 

Tourismus 
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Maßnahmenbeispiele 

• Mobile Lebensmittelversorgung, 
• zentrale Ärztehäuser, Mobile 

Ärzte,  
• Stärkung ÖPNV,  
• Bürgerbus,  
• Jugend-und Seniorenbetreuung, 
• Energiekonzepte,  
• Schulverbund 
• Vereins-Kooperationen, … 

• Gemeinsamer Internetauftritt, 
• Umsetzungsbegleitung, 
• Übergemeindliche 

Bauleitplanung, 
• Interkommunaler Bauhof, 

Feuerwehr, … 

Verkehr, 
Infrastruktur, 

Daseins-
vorsorge, 
Bildung 

Inter-
kommunale 
Zusammen-

arbeit 
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Vorgehensweise zur Erstellung des ILEK 

Vorbereitung 
 Erste Gespräche mit Bürgermeistern, ALE, ... 
 Analyse Datengrundlagen 
 Kennenlernen laufender Projekte, Planungen, usw. 

Expertenrunden 
 Runder Tisch in jeder Gemeinde mit lokalen Experten  
 Besprechung Stärken / Schwächen und erste Ideensammlung 

zu den Handlungsfeldern und einem gemeinsamen Leitbild 

Auftaktveranstaltung / 1. Bürgerversammlung 
 Bürgerversammlung z.B. mit Worldcafé zur 
Ideenfindung und Leitbildentwicklung 

Arbeitskreise 
 Geleitet von je einem Bürgermeister, gemeinsam mit 

Bürgern zu jedem Handlungsfeld 
 Vertiefung der Ergebnisse aus vorherigen Phasen 

Feb 15 

März 15 

Mai 15 

Juni / 
Juli 15 
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Vorgehensweise zur Erstellung des ILEK 

Priorisierung / 2. Bürgerversammlung 
 Vorstellung der Ergebnisse aus den Arbeitskreisen 
 Auswahl prioritärer Maßnahmen 
 Beurteilung von zeitlicher und finanzieller 

Machbarkeit durch Lenkungsgruppe 

Leuchtturmprojekte 
 Auswahl von Leuchtturmprojekten durch die 

Lenkungsgruppe mithilfe der Prioritätenliste 
 Weitere Ausarbeitung von einem 

Leuchtturmprojekt je Handlungsfeld 

Ausarbeitung 
 Ausarbeitung des endgültigen Konzepts mit 

Erläuterungsbericht 
 Abschlussveranstaltung 
 Festlegung von Evaluierung und Monitoring 

Sep / 
Okt 15 

Nov 15 

Dez 15 - 
März 16 
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Fragen an die Gemeinde 

 Haben Sie noch offene Fragen rund um das Thema ILEK? Wenn ja, 

welche? 

 Was erhofft sich die Gemeinde von dem ILEK? Welche Ziele 

verfolgen Sie? 

 Wen möchten Sie gerne bei dem Runden Tisch 

(„Expertenrunden“) in ihrer Gemeinde dabei haben? 

 Gibt es Handlungsfelder, die für ihre Gemeinde besonders wichtig 

sind?  

 Welche Planungen / Projekte gibt es aktuell seitens der 

Gemeinde? (Infrastruktur, Baugebiete, Kita’s …) 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 

Ihr Ansprechpartner: 
 
BBV LandSiedlung GmbH 
Werner-von-Siemensstr. 55a 
97076 Würzburg 
 

Xenia v. Mansberg 
Tel.: 0931 2795-717 
 
Xenia.v.Mansberg@bbv-ls.de 
 

Steffen Moninger 
Tel.: 0931 2795-723 
 
Steffen.Moninger@bbv-ls.de 
 


